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Zur Berichtigung.

In dem Hefte No. 4—6 der Stettiner entomologischen Zeitung

von 1884 ist von mir ein kleiner Aufsatz über Figulus anthra-

cinus Klug, und seine afrikanischen Verwandten veröffentlicht. In

demselben ist auch eine analytische Bestimmungstabelle der drei in

Betracht kommenden Figulus -Arten gegeben. Dieselbe ist jedoch

durch Druckfehler und namentlich durch eine willkürlich hinzu-

gefügte falsche Interpunction so entstellt, dafs sie völlig unverständ-

lich geworden ist. Ich habe mich deshalb sofort an die Redaction

gewandt und die Zusicherung erhalten, dafs der Fehler im letzten

Hefte des Jahrganges berichtigt werden solle. Dieses Heft ist nun

erschienen, ohne die Berichtigung zu bringen.

Da es mir jedoch nicht gleichgültig sein kann, wenn ein viel-

leicht auch noch so schwaches Geistesproduct von mir ferner so

entstellt in der Welt herumläuft, so sehe ich mich veranlafst, das-

selbe hier in berichtigter Form zu geben.

Menfum area basali horizontali in medio

1. rede truncata F. decipiens m.

2. in triangulum producta . Prothorax lateribus

a. aperte punctatus F. anthracinus

h. omnino impuncfatus F. sublaevis

G. Albers in Hannover.

Einschaltung auf S. 221 unten:

Selbst die Farben scheinen zum Beweise der Zugehörigkeit der

Brussa-Rasse zum Aiidouini beitragen zu wollen, denn Hr. Merkl

hat von ersterer auch „brillant grüne" Exemplare (im Besitz des

Hrn. Simon) um Brussa gefunden. Diese Farbe hat sich bis jetzt

bei scabrosus noch nicht gezeigt. ^ ^ Kraatz


